Die Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse ist erreicht

71:61-Erfolg über Pfarrkirchen

Niederlage der TG Landshut II in Zwiesel

(jb) Zwei Heimspiele sorgten am letzten Wochenende für Furore im Anton-Bruckner-Gymnasium. Mit 127:26 gewann die U16 gegen die DJK Sonnen und anschließend behielten die Herren in einem spannenden Spiel gegen den TuS Pfarrkirchen die Nerven, siegten mit 71:61 und nehmen nun an der Aufstiegsrunde in die Bezirksklasse teil.

Die U16 eröffnete den Heimspieltag gegen die DJK Sonnen und nach dem schon deutlichen 101:43-Auswärtserfolg vor drei Wochen standen die Zeichen auf Sieg. Obwohl die Straubinger wieder verletzungsbedingt nur mit 6 Spieler antreten konnten, waren sie den Gästen in allen Belangen überlegen und kontrollierten das Spiel. Getragen von den drei Leistungsträgern des Teams, Daniel, Dominik und Lucas, konnten sich auch die drei 14-jährigen Liganeulinge Viktor, Maxi und Philip beim 127:26-Sieg geschickt in Szene setzen.

Es spielten (Punkte/Dreier): Lucas (33); Viktor (14); Philip (3); Maxi (8); Daniel (42/2) sowie Dominik (27). 

Mein besonderer Dank gilt Maxi, der in seiner ersten Aktion umknickte, trotzdem aber humpelnd weiterspielte. Auch Philip sei gedankt. Er ließ sein Team nicht im Stich und spielte zwei Wochen nach seiner Bänderdehnung mit Schiene. Ebenso Lucas und Daniel, die ihre „Tiefschläge“ wegsteckten und ebenfalls nach wenigen Minuten weiterspielten. 

Anschließend trat das Herrenteam gegen den TuS Pfarrkirchen an. Die Vorzeichen zu diesem Spiel waren klar: Um die Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse zu erreichen musste Straubing gewinnen und die TG Landshut II in Zwiesel verlieren. 

Die Glasstädter taten den Straubingern den Gefallen und besiegten die Landshuter, so dass es die Mannen um Spielertrainer Pauli selbst in der Hand hatten. Die Partie begann mir einem schnellen Korb durch Martin, den die Gäste aber mit zwei schnellen Treffern sofort konterten. In der zweiten Minute hatten die Gäste nach einem Foul bei einem Dreier-Versuch die Chance mit 7:2 in Führung zu gehen, doch dem Werfer versagten die Nerven  und es blieb bei der 4:2-Führung der Gäste. Die Hausherren waren jetzt aber wach und erspielten sich bis zur 7. Minute mit schönen Kombinationen eine 19:9-Führung. Das erste Viertel endete 22:11. 

Das zweite Viertel verlief völlig ausgeglichen und mit einer 35:23-Führung gingen die DJKler in die Halbzeitpause.

Den Beginn der dritten Viertels verschliefen die DJKler völlig und innerhalb von drei Minuten glichen die Gäste aus. Pauli zog die Reißleine und nahm eine Auszeit, in der er seine Spieler offenbar erfolgreich motivierte, denn nun folgte ein 13:2-Lauf und nach dem dritten Viertel betrug die Führung wieder neun Punkte (50:41). 

Das letzte Viertel war geprägt von vielen Fouls, denn beide Mannschaften kämpften verbissen um jeden Ball. Ca. 90 Sekunden vor Schluss hatten sich die Gäste wieder auf vier Punkte herangearbeitet (65:61) und es schien noch einmal eng zu werden, doch angefeuert von den Zuschauern ließen die Hausherren nun keinen Korb mehr zu, punkteten aber ihrerseits von der Freiwurflinie und feierten am Ende einen verdienten 71:61-Sieg.

Nun gilt es konzentriert weiter zu trainieren, denn ab Mitte Januar warten in der Aufstiegsrunde die Ex-Oberligateams aus Bogen und Landshut, sowie Zwiesel, Sonnen und Freyung auf die DJKler. 

Für Straubing spielten (Punkte/Dreier): Martin (27/2); Bubu, Basti, Andy F.; Daniel (6); 

Andy H. (4); Moritz (9); Matthias (6); Tobi (1); Pauli (12); Flo (6) und Johannes.

